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Zitat von kodi

Verstehe ich nicht so ganz. Wenn man den Unterricht von vorne herein grundsätzlich
mit Differenzierung plant, dann hält sich der Mehraufwand für die Förderschüler doch in
Grenzen.

Ich denke, dass eine zieldifferente Vorbereitung bei zu großen Unterschieden darüber
hinausgeht. Normalerweise überlege ich mir, welche Ziele ich mit der Unterrichtsstunde (bzw.
Unterrichtsreihe) erreichen möchte und wie ich sie durch den Unterricht erreiche. Erst beim
letzten Punkt differenziere ich dann.

Bei zieldifferent zu unterrichtenden Schülern, muss ich ja für jeden Schüler eine eigene
Unterrichtsreihe planen, wenn ich dem Schüler gerecht werden möchte. Das macht einfach
Arbeit und wenn auf Dauer Inklusion am Gymnasium stattfinden soll, muss diese zusätzliche
Arbeitskraft auch in Form von mehr Personal für diese Belange zur Verfügung gestellt werden.

Ebenso natürlich an allen anderen Schulen, die zieldifferent unterrichten sollen.
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